
Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen! 
 

Gottesdienst  

Pfingsten, 19. Mai 2024, 15.00 Uhr, mit Pfingstfeier – 
in der Erlöserkirche und im Gemeindehaus der Ev.-ref. Kirchengemeinde 

Detmold-Ost, Marktplatz 6, Detmold (am dritten Sonntag im Monat)  

 

Gebärdenstammtisch für Gehörlose und Hörende  

23. April + 14. Mai 2024, ab 17.00 Uhr – im Café Cup,  

Exterstraße 8 - 10, Detmold (am zweiten  und vierten Dienstag im Monat)      

 

Aktionstag am 27. April ab 10.00 Uhr 

Kaiser-Wilhelm-Platz, Detmold 

Adressen  
Pfarrer Uwe Sundermann  

Pfarrstraße 4, 33813 Oerlinghausen, Tel.: 05202 / 9983049 und 0177 / 484 

5604, Fax: 05202 / 9983768, E-Mail: uwe.sundermann@t-online.de  

 

Gemeindesprecherin Inge Scharfenberg  

Riesenbergstraße 12, 32816 Schieder-Schwalenberg, Fax: 05233 / 93005  

 

Gemeindesprecherin Inge Mohrenstecher  

Am Fischerteich 23, 32758 Detmold, Fax: 05232 / 698226, E-Mail: 

i.mohrenstecher@t-online.de  

 

Referat für Diakonie und Ökumene der Landeskirche – Sozialarbeiter 

Bernd Joachim Leopoldstraße 27, 32756 Detmold, Tel.: 05231 / 976643, 

Fax: 05231 / 9768115, E-Mail: bernd.joachim@lippische-landeskirche.de  

 

Gehörlosenseelsorge der Evangelischen Kirche von Westfalen – siehe 

im Internet unter: https://www.gebaerdenkreuz.de/  

Deutsche Arbeitsgemeinschaft für Evangelische Gehörlosenseelsorge – 

siehe im Internet unter: https://dafeg.de/  
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Liebe Schwestern und Brüder!  
 

I.  

Bundesland Name Sachsen – dort – Stadt Name Plauen.  

Stadt Plauen dort – Stoff-Herstellung und Spitzen-Herstellung – wichtig.  

Welt dort überall – Menschen – Stadt Plauen ihre Spitze – kennen.  

Zwei Jahre zurück – Stadt und Kirche – 900 Jahre – alt.  

Stadt und Kirche – diesen Geburtstag – feiern.  

Feier dort – Kirchengemeinde – Spenden – sammeln.  

Mit diesen Spenden – Kirche – Fenster neu – bekommen.  

Glasfenster – zeigen: Jesus – auferstehen.  

 

Künstler – Fenster neu – mit Thema „Stoff“ – verbinden:  

Fenster – Ecken links, rechts – dort wir – Stoff – sehen. Stoff für 

Vorhang.  

Dieser Stoff – Farbe Hellgrün. Grün – Farbe für Hoffnung.  

Jesus – auferstehen – Hoffnung – geben-uns.  

 

Jesus – Fahne – halten. Fahne und Lendentuch – auch Farbe Hellgrün.  

 

Darüber – Jesus – Stoff Farbe Rot – haben. Rot – Farbe für Liebe.  

Jesus – auferstehen – seine Liebe – für uns – bleiben ewig.  

Und Rot – Farbe für Könige.  

Jesus – auferstehen. Er – Himmel, Erde dort – alle Macht – haben. 

Fenster – dort – Stoff – wichtig.  

 

II.  

Bild Mitte – zeigen-uns: Jesus – auferstehen – fertig.  

 

Jesus sein Körper – Kraft – haben. Jesus – gehen – mit Kraft.  

Aber – seine Füße – Boden – berühren-nicht. Jesus – schweben.  

Jesus – Körper haben – ja. Aber sein Körper – nicht wie unser Körper.  

Auferstehung danach – Körper – anders.  

 

Jesus seine Füße – darunter – Totenschädel.  

Jesus – Schädel – dort laufen darüber.  

Das – bedeuten: Jesus – Tod dort – gehen durch.  

 

Jesus – mit Hand links – Fahne – halten. Diese Fahne – Siegesfahne.  

Jesus – Tod seine Macht – besiegen.  

Fahne darauf Kreuz. Kreuz – zeigen: Jesus – Kreuz dort – sterben.  

Aber Jesus – tot bleiben? Nein. Jesus – siegen.  

 

Jesus seine Hand rechts – zeigen: Jesus – segnen.  

Drei Finger – Bedeutung für – Segen – geben.  

Jesus – auferstehen – kommen – für – uns segnen.  

 

Jesus sein Körper ringsherum – Licht.  

Jesus – auferstehen – sprechen: „Er – Licht für Welt!“  

 

III.  

Bild links – dort – zwei Menschen ohne Kleidung. Menschen – Mann, 

Frau.  

Wir – Bibel dort erste Menschen – denken. Ihre Namen – Adam, Eva.  

Bibel – erzählen: Adam, Eva – Frucht – essen und begreifen:  

Sie – nackt. Sie – sich verstecken wollen.  

Gott – beide – bestrafen – sagen:  

Adam, Eva – Paradies dort – leben weiter – dürfen-nicht.  

 

Fenster dort – Eva – sitzen – aufrecht. Eva, Adam – beide – nicht 

verstecken.  

Beide – Licht hell – sehen. Beide – Jesus auferstehen – schauen.  

Jesus – auferstehen – Hoffnung – geben-ihnen.  

Adam und Eva – Hoffnung – begreifen.  

 

Bild Hintergrund dort – Feigenbaum. Feigenbaum – viele Blätter – 

haben.  

Blätter alle – wunderbar grün.  

Feigenbaum – Zeichen für Leben – Zeichen für Paradies.  

 

Jesus – auferstehen – und Paradies dort Tür – aufmachen.  

Tür offen – für Adam, Eva – und für uns.  



Jesus auferstehen – Hoffnung – geben-uns!  

 

 

IV.  

Bild rechts – dort Holzpuppe – sitzen. Viele Künstler – Holzpuppe – 

haben.  

Sie – Holzpuppe – brauchen – für – Menschen ihre Bewegung und 

Körperhaltung – zeichnen.  

 

Holzpuppe ihr Kopf – Gesicht – haben-nicht.  

Holzpuppe – Gedanken, keine Gefühle – zeigen-nicht.  

Holzpuppe – keine Person – kein Ich.  

Holzpuppe – nur arbeiten. Wir – Schreibmaschine und etwas Papier – 

sehen.  

Schreibmaschine – Zeichen für Arbeit.  

 

Manchmal – ich – denken: Menschen – heute – wie diese Holzpuppe.  

Wir – arbeiten, arbeiten, arbeiten. Leben dort – immer Aufgabe, Arbeit – 

da.  

Leben dort – immer Bewegung – da.  

Wir – Beruf dort Arbeit – Familie dort Arbeit – Haus und Garten dort 

Arbeit – Hobby dort Arbeit – haben.  

 

Wir – immer nur – arbeiten.  

Dann – plötzlich – wir – erkennen: Leben – dort Ende – da.  

Und – wir – begreifen:  

Wir – arbeiten, arbeiten, arbeiten – aber wir – Leben, Glauben – 

vergessen. Dann wir – Leben – verlieren.  

 

Holzpuppe ihre Körperhaltung – zeigen-uns:  

Holzpuppe – Licht – sehen – Jesus sein Licht.  

Holzpuppe – Jesus auferstehen – diese Botschaft – schauen.  

Holzpuppe – Hoffnung – spüren.  

 

V.  

Fenster – Ecken links, rechts – dort Stoff – wie Vorhang.  

Dieser Vorhang – offen.  

Ostern – Gott – Vorhang – öffnen. Gott – zeigen-uns: Jesus – 

auferstehen.  

Jesus seine Geschichte – nicht zu Ende. Seine Geschichte – gehen 

weiter.  

Ostern – Gott – Vorhang – öffnen.  

 

1. Jesus – Kreuz – sterben – stimmen. Jesus – Grab dort – liegen – 

stimmen.  

Aber – Jesus – tot bleiben? Nein.  

Jesus – auferstehen. Jesus – Leben neu, ewig – empfangen.  

Jesus – Tod dort – gehen durch. Jesus – Tod seine Macht – besiegen.  

Jesus – Sieger.  

Vorhang offen – und – wir – diesen Sieger – sehen.  

 

2. Gott – Adam und Eva – Strafe – geben – stimmen.  

Adam und Eva – arbeiten müssen – hart – stimmen.  

Und Adam und Eva – sterben müssen – stimmen.  

Aber – Adam, Eva – ohne Hoffnung – bleiben? Nein. Jesus – 

auferstehen.  

 

Adam, Eva – Hoffnung neu, Leben ewig – empfangen.  

Und wir – Hoffnung neu, Leben ewig – empfangen.  

Adam, Eva – dort – Platz für uns.  

Vorhang offen – und – wir – diese Hoffnung – spüren.  

 

3. Menschen heute – arbeiten, arbeiten, arbeiten.  

Menschen – Hoffnung, Leben – verlieren.  

Aber – Menschen – ohne Hoffnung – bleiben? Nein. Jesus – auferstehen.  

 

Jesus – Menschen heute – Hoffnung – schenken.  

Jesus – Leben dort Sinn, Frieden – geben-uns.  

Jesus – Leben ewig – schenken-uns.  

 

Eine gesegnete Osterzeit wünscht Euch  

Euer Uwe Sundermann 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jesus ist auferstanden! – Glasfenster 2023 von Michael Triegel  

Plauen/Sachsen, Johanniskirche , Blick in den Altarraum 

900 Jahre Plauen – Die Weiheurkunde der Vorgängerkirche im Jahr 1122 

ist zugleich die erste urkundliche Erwähnung der Stadt Plauen. 

 

Ein besonderer Gottesdienst mit einer Goldenen Hochzeit!  
Im Gehörlosengottesdienst am 18. Februar 2024 erzählte Pfarrer 

Sundermann einiges über den Valentinstag. Am Valentinstag geben 

Verliebte einander ein Zeichen ihrer Liebe. Blumen und 

Schokolade/Pralinen sind als Geschenke besonders beliebt. Dieser Brauch 

kam 1945 mit englischen Soldaten zu uns nach Deutschland.  

In dem Gottesdienst feierten Christel und Karl-Heinz Beyer ihre Goldene 

Hochzeit. Sie empfingen noch einmal Gottes Segen. Anschließend segnete 

Pfarrer Sundermann drei weitere Paare. Bei Kaffee und Kuchen ging es 

fröhlich zu.  

 

  


